
.M 2». Montag deu 37 Jänner I8«2

Z 2«. » (3) Nr. 2U, »ä ««tt.

K u n d m achnn g.
Bei der 348. und 34!). Verlosung der

älteren Staatsschuld sind die Serien Nr. 3?
und 2(l gezogen werden.

Die Serie 37 enthält ausschließend Banko-
Obligationen im ursprünglichen Zinsfüße von
5 A , ll. z.: Nr. 2«!>:t9 bis einschlleßig Nr,
2740U, im Kapitalsbetrage von I,W5,.975 st.
und im Zinsenbetrage nach dem herabgesetzten
Fuße von 25,. »49 fl. 22'/,, kr.

Die Serie 20 enthält Banko-Obligation
uen im ursprünglichen Zinsenfuße von 5 A , u. z.:
Nr. !5 .40l bis cinschließig Nr. 15.859, im
Kapitalsbetrage von 998.823 si., und im Zin-
senbetrage von 24.970 si, 34'/2 kr. und die
nachträglich eingereihten n. ö. ständischen Do-
mestikal-Obligationen im ursprünglichen Zins-
füße von 4 L , u. z.: Nr. 1728 bio einschließig
«790, im Kapitalöbetrage von 52,822 st. und
im Zinsenbetrage von l.958 st. 2 « ^ kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des allerh. Patentes vom 2 l . März
18 »8 auf den ursprünglichen Zinsenfuß erhöht,
und insofern dieser 5 L (5. M . erreicht, nach
dem mit der Kundmachung des Finanz - Mini-
steriums vom 2«. Oktober 1858, Z. 528«,
(R. G. B. Nr. l«W) veröffentlichten Umstel-
lungs-Maßstabe in 5 ^ auf österr. W. lautende
Staatsschuldverschreibungcn umgewechselt.

Für jene Obligationen, welche in Folge
der Verlosung zur ursprünglichen, aber 5 ^
nicht erreichenden Verzinsung gelangen, werden
auf Verlangen der Partei nach Maßgabe der
in der erwähnten Kundmachung enthaltenen
Bestimmungen 5"/„ auf öst. W. lautende Obli-
gationen erfolgt.

Von der k. k. Landesbchö'l'de für das Her-
zog thu m Kl a in.

Laibach am Nt. Jänner I8Ü2.
«>r. Ka r l Ullepitsch Edler v. Krainfelö,

k. l. Landeschcf. -̂  . ! / ' . ,
Z ^ 30? <l l 3) " Nr «65.

Kundmachung.
Am 3 l . Jänner !8li2 wnd die Verwaltung

der allgemeinen Kranken - Anstalt in Laibach
und der übrigen Wohlthätigkeitsanstalten daselbst
^Findel- Gebar- und Irrenanstalt), cinschließ-
lich der dazu gehörigen Fonde, dann die Ver<
waltuilg des krainisch-ständischen Fondes dem
krainischen Landesausschusse übergeben, und es
wird mit dem l . Februar >8<i2 die uerfassungs-
gemäße Wirksamkeit desselben bezüglich der ge-
nannten Anstalten und Fonde beginnen.

Laibach am l7. Jänner I««2

l. k. Landcöchcf.

Z" 35. ^ " ( l ) Nr. «99.
Konkurs - Ausschreibung

Am l l . März !8<j2, als am Jahrestage des
1857 stattgehabten beglückenden Besuches Ihrer
k. k. Majestäten in der Adclsberger Grotte wird
mit der Betheilung der Adeloberger-Groltcll-In-
validcnstifcllng vorgegangen werden.

Zum Genusse dieser Stiftung sind Einer oder
mehrere im Allerhöchsten Dienste invalid ge-
wordene, in keinem Invalidenhause untergebrachte
Krieger berufen, wobei die in Adelsberg, und
in deren Ermanglung andere in Krain gebo-
rene Invaliden den nächsten Anspruch haben.
Der am l l . März !8U2 zur Vcrthcilung kom-
mende Betrag beläuft sich auf 4 l st, 9 kr. öst.
W. Die Gesuche haben folgende Belege zu
enthalten:

I . Den Taufschein zur Beurtheilung des Al-
ters und zum Beweise der Gebürtigkeit aus
Adelsberg oder doch auS Krain.

2. Den Beweis geleisteter österreichischer
Kriegsdienste durch Mi l i tär« Abschied, Patental'
Invalidenurkundc u. d. gl.

3. Den Beweis, daß der Bewerber wirklich
in diesem Krigsdienstc invalid geworden ist, und
die Beschreibung der Art der Invalidität.

4. Die Angabe, ob der Bewerber ledig, ver-
heiratet, Witwer oder Vcrsorger anderer Per-
sonen ist.

5. Das pfarrämtliche, obrigkcitlich vidirte Dürf-
tigkeitszeugniß, worin genau angegeben sein muß,
ob der Bewerber irgend ein liegendes oder be-
wegliches Vermögen, einen und welchen Aera-
rialbczug, irgend welchen Dienst oder ein sonsti-
ges öffentliches oder privates Benefizium hat.

Die dießfalligen, nach dem hohen Finanz-
ministerial-Erlasse vom !9. März l«58, Z.
12999, stcmpelfreien Gesuche sind unbedingt
nur im Wege der politischen Behörde des Do-
mizils des Bewerbers an die k. k. Landesregie-
rung in Laibach längstens bis 15. Februar !8tt2,
gelangen zu machen.

K. k. Landeslsgierung in Krain. Laibach am
,, , . , '4 . Jänner l8U2. ^ ^ ^

Z. 287"V"(3) ' Nr. ,2583.
Konkurs - Verlantbarung.

An der ncucrrichtetcn stadtischen Knabcn-
Hauptschule bei S t , Jakob in Laibach kommen
im zweiten Semester des laufenden Schuljahres
zwei Lehrrrstellen, die Eine mit dem sistcmisir-
ten Gehalte jährlicher 3<»7 st. 50 kr. ö. W ,
die andere dagegen mit dem Iahreögchalte von
202 st. 50 kr. ö, 22., zur Besetzung, für
welche hiemit der Konkurs b i s E n d e Februar
d. I , ausgeschrieben wird.

Bewerber um Elne dieser Stclleu haben
ihre an die k. k. Landesregierung für Krain
gelichteten Gesuche, »velchr mit den erfol'dcrli-
chen Dokumenten, namentlich mit dem Tauf-
scheine, dem Lehlfähigkrits - sowie dem Ver-
wendungs - und Sittenzeugnisse und mit der
Nachweisung über die vollkommene Kenntniß
der slovenischen und deutschen Sprache belegt
sein sollen, im Wege ihrer unmittelbar vorge-
setzten Behörde innerhalb der festgesetzten Kon-
kursfrist beim fürstbischöstichen Konsistorium in
Laibach zu überreichen.

Von der k. k. Landesregierung in Krain.
Laibach am 15. Jänner !vU2.

Z^^l)^' ' " Nr7394.

Das k. k. vereinte Ober-Landesgericht für
Steiermark, Kärnten und Krain zu Graz gibt
öffentlich bekannt, daß auf Grund des K. 2 l4
der S t . P, O- in die Vertheidiger-Liste für das
Jahr l8<»2 aufgenommen wurden, und zwar
f ü r S te icrm ark erstlich: die nachverzeichne-
ten, in Graz wohnhaften, die Advokatur wirk-
lich ausübenden Advokaten:
Dl-. Isjnaz Verze, Dr . Wilhelm Schmerek

» Ignaz iUoeß. » Franz Sterger.
» Franz Dissauer. » Ludwig Thomann,
» Wilhelm Edler v. „ I o h . Eoler v. Ulm,

Hammer. Ritter des k. k,
» Gustav IlleS. Franz Iosef-Or«
» Josef Edler v. Kai- dens.

serfeld. » AntWass^rfallEdl.
« Wilhelm Kienzl. v.Nheinbrausen,
» Georg May. N. d. k. k. Franz
» JosefPotpeschnigg. Josef- Ordens.
« Karl Rcchbauer. » Anton Edler von
» Franz Nupnik. Wurmser.

Dann folgende die Advokatur wirklich aus'
übende Advokaten auf dem stachen Lande:
Or. Alois Altmann. I) i-. Johann Mörtl .

» Franz Bouvier. » Karl Muschlcr.
» Mich. Detitschegg — August Nagy.

Dr . Ferd. Dominkusch, l ) l ' . Franz Obermayer
„ Franz Duchatsch. ,̂ Friedrich Schöpfer.
., Gustav Gstirner. >, Leopold v. Bolder.
« Karl Hiebaum. » Franz Strafella.
» Karl Higcrspcrger. », Jakob Traun.
» Josef Hundegger. » Alois Wagner
» Leo Klein. — Josef Waltner.
» Matth. Kotzmuth. — Wilhelm Wannisch.
»> Eduard Ludescher. >, Anton Schormann,

endlich die nachstehenden Doktoren:
Matthäus Dccriniö, in Graz.
Kajetan Krischan, . - » Pettau.
Anton Michelitsch, Z U » Cilli.
Jakob Ploy, ^ K „ Marburg.
Heinrich Poscner, I ss » Graz.
Jakob Raslag, " °? » „
Alois Schloffer, » »
Wolfgang Tripold, öffentlicher Agent in Graz,
und Franz Ieschowsky, k. f. Notar in Ober-
zeirlng, sodann f ü r K ä r n t e n die nachfolgen-
den, die Advokatur wirklich ausübenden Advo-
katen, so wie diejenigen Individuen, welche die
Aufnahme in die Vertheidiger-Liste bereits er«
wirkt haben:
Ol-. Franz v. Knappitsch Dr. Adolf Gaggl.

,, Friedlich Edlmann. » Friedrich Horro.
l » Johann Stieger. » Franz Feldner.

» Franz Schönberg. » Franz Reßmann.
„ Wilh.Mitterdorfer. » Max Mathiö von
» Ludwig Horakh. Treustadt.
^ Josef Erwein. >, Karl Löschnigg.
« Johann Plasch.

Drittens f ü r K r a i n folgende, die Advo-
katur wirklich ausübende Advokaten und zur
Vertheidigung in Strafsachen ermächtigten In«
dividuen, a ls:
Ol-. Matth. Kautschitsch l i i - . Johann Pollack.

» Anton Rak. » Lovro Toman.
« Franz Supanzhizh. „ Johann Buzhar.
» Anton Rudolf. >, Stefan Spazzapan
« Julius v. Wurzbach » Ignaz Wenedikter.
» Anton Uranizh. >, Valentin Preuz.
» Josef Supan. » Anton Pfeffercr und
» Oskar Pongratz. » Moritz Schwarz,
» Josef Rosina. Advokaturs.Aspi«
» Johann Skedl. ranten zu Laibach.
» Josef Burger.

Graz am 7. Jänner 1862.
Z."s73."(l) Nr7 ,««.

G d i k t.
Von dem k. k. Landes - als Handelsgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Eü habe die Protokollirung der Firma

J o h a n n I a m s c h e k ,
zum Betriebe einei Manufakturwaren-Hand-
lungsunternrhmung in Laldach bewilligt und es
sei die Vornahme unter Einem veranlaßt »norden.

Laibach am »8. Jänner 1862.
5 3 8 . " » ( , ) Nr. 57«.

K 0 ll k n r s e.
Eine Postamts . Verwalterstelle in Wien. mit

dem Gehalte jahrl, l«8U st., Naturalwohnung
oder einem Quarticrgelde von 25,2 st,, und ge-
gen Hautionserlag i>„ Grhaltsdetrage.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Befähigung, bis 6. Fc,
bruar l. I . bei der n. ö. Postdircktion ein,
zubringen.

Eine Postamcsoffizialsstelle bei dem Post,
amte in Wien, mit dem Gehalte jahrl. 525 st.,
einem Quarticrgcldc von l?<5 st. und gegen
Erlag einer Kaution von MW st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwer-
sung der abgelegten Postossizialsprüfung, biK
« Februar »8<»2 bei der Postdircktion in Wie»
einzubringen.
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Eine Postoffizialästelle in T i ro l , mit dem
Gehalte jäyrl. '"»25 ss, und gegen Erlag einer
Kaution t)on ttW si.; — eventual zwei Post-
amtä'?lkzessistenstellen m i t 3 l 5 si. Iahreögehalt,
und gegen eine Kaution von 4(M si., und zwei
unentgeltliche Postamts - Praktikantenstellen.

Gesuche sind, biö tt. Februar !8<i2 l)ci der
Post'Direktion in Innödruck einzubringen.

Eine Postamts-Akzessistenstclle bei dem Post'
amte in Wien, mit dem Gehalte jährl. 3 l 5 si.,
einem Quartlergelde von N>5 st. und gegen
Erlag einer Kaution von 4M> st,

Gesuche sind bis <i. Februar lttl»2 bei der
Postdirektion in Wien einzubringen.

(5ine Postamts'Akzessistenstelle in Böhmen,
mit dem Gehalte jährl. 3 l 5 st,, und gegen
Erlag einer Kaution von 4<M si.

Gesuche sind bis v. Februar I8K2 bei der
Postdirektion in Prag einzubringen.
K. k. Postdirektion. Trieft am »7. Jänner l8U2.
Z 99. (1) - ^ — ' ^ ^ II22.

E d i k t .
Von dem l . k. Vezeirksamle i.'ack. als Gericht, wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuche» des Georg Verhinz von

Nukn Nr. 9 . gegenj S imon Verhinz voi: cbenoort. we»
gen auS dem Urlheile vom 12. Februar I860 schniegln
194 fi. 26 lr . ö. W . c. 8. e., in die erekulivc öffenlliche
Versteigerung der. dem fehler» gedörigen . im Grund,
buche der Herrschaft ^ack >ul) Url ' . Nr. 1479 vorkom<
menden , i» Ruden Nr. 9 liegenden Hubc im gerichtlich
,rhobenc» SchätzungSwcrlhe vou 1826 fi. 20 kr. ö. W..
q,williget, und zur Vornahm, derselben die erste geil '
liietungötagsaßung auf t l n 28. Jänner, d i , zweite auf
den 28. F t l in i lN. die dritie auf dc„ 29. März 1862. je.
btsmal Vormittags um 9 Uhr i>» hiesiger AmlSkanzlei
mil dem Anhgnge bestilllmt warden, daß die feilzubic«
le„de Rcalilat nur bei der letzten Feilbieiung auch un-
ter dem Scha'yungswerlhe an den Meistbietende» Yin»
langegeben werde.

DaS Schäßungsprotokoll. der Grundbuchsextrakl
,»,d die ^!!zitatlonsb,t!l»g»isse könne« l),i diesem Gcrichle
in r rn g<wöbn!>chen Amlsstundeu eingesehe» werden.

K. l . PezillSamt iiack. als Gerichl. am 4. De«

zember 1861.

Z. ?<:. (3) E t» l l l. '^lr. ,4^9
L i n d e m k. k. Nczirk^amte Obeilairacb, als Oe-

ncht, wird l i i lmi t bekanill gemacht:
Os sei über dai^ Anslichrn deS Herrn I o s ' f B r u ß

von Unceilmlsch, als Zesiionär deS S imon Ulschizh
von ebendott. geqen Frcinz Laßer von Mc0wer>.',
berdu, wegen aus dem Ur te i le vl'm 30. Apr i l
l 8 5 2 , Z. 2.^36, schuldigen 65 fi. 38 kr. öst. W .

' c. «. «. , in di l trerul iut öffentliche Verstcigtrung
der, dem lietztern gehorigtl, , im Grundduche d<l
vv lma l ig l i ' Herrschaft iloilsch «„ ! , Nektf. Nr . «86 j l
volkommendc». zu Medwetjedcrdu liegenden Realität
sammt A „ ' und .-zugehör. im geiichllich elhobenen
Sckatzungswerlhe von >3l0 fi. 26 kr. ö. W ge.
wi l l ige t , unt) zur Vornahme derselben die , l l u l , -
ven Fei lbi l tunqslag^l)ungen auf 0,n «5. Februar,
aiif dln l 5 . März und auf ten l 2 . Apr i l «862.
jedesmal Ujormillags um 9 Uhr in der hicsigen
Amlslal iz l t l ' mit dem A»!)<"'ge bestimmt wuiden,
daß die seilzubielende illealitäc nur bei der letzte»
FtMnetuna. .»uch ultter dem Schäljungswertl)? an den
Ä)<c,sidittel>dt!i liintangegeben wode.

Das Echäliungöplol l 'kol l , der Grundbucksertrakl
und die NziliUiolisdtbmgliissl köll»en dci diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmtSstmidlN eingesehen
lvtldiN.

K. t. Bezirksamt Odcrlaibach. >ils Gericht am
5. Dezember l 8 6 l .

^ 80. (2) , Mr. 3487.
^ E d i k t .

Pol l d l M k. r. 'Aezilksamle TsHtl l lembl. als G t '
richt, wird die Paul Lackner'sche Verlaßmassa und
ihren lmlilkannten Erlien biernnl erinnert:

Es bade Iodam, Lamilsch von Gr<zy. wider die.
seldei, die Klage auf Anerkennung der Vtrjä'lirm,q ncln,
2 l ft. ii3 kr.. >uli l ' l ' " ^ . !)- Srplcmlier 18U1, Z. 3487.
dieramlöein^cdrachl.worüberzln sllinmarischen Verband-
lulig die Tagsahlmg auf den 4. Apri l 1662 früh um 0
M r mit dem Aubange des §. 18 dls a. l). Patens rom
18. Olloder !845 angeordnet, und den Gellagleu w,-
gen i^res uildekanoten Allfentliallcö Josef Hrella . ^ l i .
von Ielischeumg al« ('m-alos ull uclun» aus ihre Gefahr
und Kosten l'cstcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eüdc uclstä'lidiget.
daß sie allenfalls ;i l rechter Zcit ^ l , erscheinen, oder sich
einen andern Sachwaller zu d,stellen und ander nam<
daft ;>l machen balicu. widrigens diese NechlSsachc,uil
dem ausgesleUllN Äuralor vrrballdllt werden wird.

K. k. Bezirksamt TsHernrmbl. alö Oericht. am 27.
September l 8 6 1 .

3 8 l . (2) Nr. 3488.
E d i k t .

Pl.'u dem k. l . Vczirlsaiule Tscherntml'l. als Oe>
richt, werdeil die li»l>>-kannte» Rechtsnachfolger deö v n '
slordencn Mall i iaS Steicr von Grizh hiernnl erinnert:

Es hade Johann ^amull) uon Grizb. wider diesel'
ben die Klage anf Elslßnng u»d Gewaysanschreil'ung.
?<uu l»l»<:«. 9. Sepleiubcl 18(i1, Z, 3488. birramlö ein«
gelirncht. won'lder zur ordcnlllchen Verhanolnng die
Tagsayliiig anf den 1 l , Apn l 18U2 flül) um 9 Uhr mit
dem 'lllidauge dcö §. 29 o. G. O. angeordnet. u»c> den
Gellaglen wegen il)rcö unbekannten Aufenthaltes Iofcf
Hrella jllnior von Iellscheulug alö ^ur»lo,- Uti iwlum
auf ihre Gefahr Nüd Kostcu destcUl wurde.

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Ende verstand!»
get. daß sie allenfalls zu rechter Zcil seldst zu erscliei-
uen. oder sich eincu andrrn Eachwaller zu bestellt»
und alihcr uamhaft zu machen haben, widrigen« licse
Rechlösache mit dem aufglstelllcu Kurator verhandelt
werden wird.

K. l . Bezirksamt Tscheruembl, als Gericht, am
1.'l. September l 8 l i l .

Z. 82. (2) Nr. 3609.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirlSamle Tscherncmbl, alü Ge<
richt, w'ldeu den unbelannteu Nechlopralendcnleu auf
die vorher dem Mathias u»o Georg Weiß gehörig ge<
wescncll Wlcse pr. Ntt l l iam hiermil r r lnucrt :

ES habe Josef Turk uo» Iellschcunig. durch Dr .
Prenz. wider dieselben die Klage auf E>sihm,g u»d Ge<
wahranschreibung dcr Wiese grnannler pr. Ncilmanni.
><ul) l)l-«l.'i>. 1 l . September 1861 , Z. 3K09. hilramiö
eingebracht, worüber zur sunimarischen Verhandlung
rie Tagsapnug auf den l l . April 1802. slüb 9 Ubr
mil dem Anhange des §. l 8 der a. h. E»lschliei)nng
vom 18. Oktober 184U. angeordnet und 0e» Oeklag.
ten wegen ihres uubckaliulen Anfenlhalleö Ioscf Hri l la
oou Icllschtunig als ^uru lo r ucl ucluiu auf ihre Gc>
fahr und Ko!ien bestellt wurde.

Dessen werden dieselbe» zu dem Ende verständiget,
vast sie allenfalls zu rechter Zci l selbst zn erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen nuo an»
her namhaf, zu machen haben, wilmgens diese Rechts-
sache mit dem aufgeslclllen Kinator verhandelt werden
wird.

K. k. Vezi l t tamt Tschelnembl. als Gericht, am
18. Ollober 1861.

Z. « 3 . (2) Nr, 37!13
E d i k t .

Vom dem k. k. Vezilksamle Tschcrneml'l, alö
Gericht, wiro yicil'it bllannt gcniuchl:

Es set über Ailsuchcurcö Herrn ^c^pold Plichck oon
Tscherncmbl. gegen Kaiharina Plichel verehl. Schops^izh
uonGraeat). wegen ans dem Uill'elle von 3. Februar 186!
Z 3 6 2 . schuldige» 7!i fi. 33 kr. ö. W. c. .«. o., in die
erckulwe öffenillche Verstcigernng der. dem i!eßier» ge«
borige». im GrllNdbnche drr Sladtgül l Tscheiuenü'! ^uli
Knrr. Nr. 124. 61 ! ! . 6 l 7 0 l 8 . und 823. vann der D.
R. O. Konlmcnda Tscherneinbl xub Verg. Nr. 2«2 ^l
283 vorkommenden Realilälen. im sserichüich crlwbenc»
SchäßungSwellh, von 4l. ' i si. öst. W . gewilliget und
znr Vornahme derseldln die drei FeiIbillnngSlagiat)n»<
^eu auf den ,'i. Februar, anf den i i . März und auf dcn
i i . Apri l k. I , , i,oeömal Vormittags um 10 Uhr in der
hiesigen AmlSkmizlei mildem Anhange bestimmt wordc»,
daß die seilzubilltnde Ncalität nur bei der letzten Fcil>
bietung auch unter dem Schä'lMigöwclthe an dcn Meist
bietenden hinlangegeblu werde.

Das Schäpnngsproiololl, der Grundbuchöellralt
und die ^izitalionöbedingnisse löu»ln bei diesem Gerichte
in den gewöhnliche» Amlöslnnden eingeslhen werde».

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl. als Gericht, am
10. Oktober 1861.

Z . 84. (2) Nr. 4l100.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirls.'mle Tschernembl. als Ge<
richt, werden die unbekannten Rechlspralendenleil und
Rechtsnachfolger nach Mina Muß biermü c r inun l :

Es habe Peter Klepez vo» Oklele bci Unronoslo
wider dieselben die Klage auf EigentbulnSanerkennnng
des zu Groüpteschwi^a gelegenen, im Grundbliche u<!
Freilburn .>>ul) Kurr. Nr. 96. Verg - Nr. 9.'i bezeichnete»
Weingartens, .^ul, nl-lu^, 19. Ollober I. I . . Z. 4l)N0.
liieramtS tiogcbracht. worül'er znr slimnianschcn Veihanl»
l»ug die Tagsal)Ullg auf den 4, Apri l !862 früd »in 9
Ubr mit dem A»ha»ge des §. 18 dcr ah. Eulschi, vom 18,
Oktober 1848 angeordnet, u»o den Geklagten wegen
idres unbekannten Alifeiühalles Anton Schegina von
Fulschlofje als ('urillo,- lul l>c!um auf ihie Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dlsstn werle» dieselben zn dem E»re verstand!'
get. daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zr eischci.
neu. oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen nud
anher namhaft zu macheu haden. widrigsNs diese Rechts«
sache mit dem aufgestellten Kuralor verhandelt werden
wird.

K. k. Bezirksamt Tscherucmbl. alS Gcricht. am
23. Oklober 186

Z. 8.';. (2) Nr. 4053
E d i k t .

Von dem k. l Bezirkzamic Tschernembl. alö Gc-
richl. wird dem I i va» Varizh von Uulersuchor. und dessen
Erbe» biermil cviüütl t !

ES habe Georg Varich von Uiitersuchor. wider die»
selben die Kla„e auf Z.iblxng schlildiger 120 ft. 6 2 ' / , ^
kr. ost. W.. i<ul» l,l<>^. 22. Oktober I. I . . Z. 40.'i3. hier- >
amis tingebrachl. ivornber znr slimnmrischen Verhaud» ^
lung die Tagsahnng alif den 4. Apri l 1862 ssub lim 9 i
Uhr ,nit dem Anbange des §. 18 deS snni. Verfahrens >
angeorrnet, und dcm Geklagten wegen seines linbekann» 1
ten AiisenlhaltsS Georg Muschitsch uo,l Dragatlisch als
Cul-ulol- »ll ucluin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dicftll's» zu dcm Ende o,-.ständigst, daß
sie allenfalls zn rechicr Zelt selbst zu »rscheineu. oder sich
einen ander» Sachwalter z» bestelleu, nnd anber „am»
hast zu machen bab.n. widrigenS dilse Rechstsache mit dem
anfgcstellteu Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Veziiksaml Tschernembl, nls Gericht.am28.
Oslober <86 l .

Z. 86. ^2) R r ^ 4 1 1 1 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Tscherncmbl. als Gc«
licht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über A,'suche» deS Ioban» Kuinp von Wein»
berg Nr. 6, gegen Malhias Kobelilsch von Sodinseorf
Nr. 3. we^eil anS dem Vergleiche vom 19. Ju l i 18.'l2.
Z. 2604. sch»ldig,u .'j2 fi. .'l0 kr. öst. W. l). «. «.. iu die
lxekullve offcnlliche Versteig,rling der. dem Fehlern gebö»
rigen. i»> Grlindbnche l«l Gut Snnik.^u!) Iou>. I .R l l f .
Nr. 8. Urb. Nr. >̂6 vorkommenden Realität, in, gericht-
lich erboblneu Schapüngswerlhe von 682 si. !!0 lr. öst. '
W. glwlll lget. und znr Vornahme derselben die drei .
Fe!lblltl!l!gStl'gf.'l)nngen auf den 8. Fcbrnar, auf de» 8. >
März und a»f de» 9, April 1862. jedesmal Vormittags !
nm 9 Uhr in der Amlökanzlei mit dem Anlange bestlnunt «
worden, daß die feilzubietende Reali läl nur bel der let)» z
teu Ici lbiel i ing auch noler dem Schä'ßuügswrrlhc an de» '
Meistbietendcn bi,!taugrgebe» werde.

Das Schäpüngsplolokoll. der Grundbuchsextrakt
uud die ^izilat'onSbedingnisse lönnen bei diesen» Ocrichle
>u den gewöhnlichen Aml»stnnben einiZlseden werde».

K. k. Vcchköainl Tschernembl. als Gericht, am 3 1 .
Oktober l 8 6 1 .

Z. 92. (2) Nr< 4431.
E d i k t .

Vc>» dln, f. l . Ve^irksamte Tschernembl. als Ge»
richt, lUNl> lilfNill l>ttal>!,t neniachl I

Es sci nbcr das Aüjüchcn dca Iostf Voari» von
Preribel. grgen Io lm»n Vogui l vo» ebclidort. wcgeu
.ms dlili gllichllichen Vsrgleiche vom 30. Oktober 1861.
Nr, 1919, schuldige» 142 ft. ö. W . e. >. <!., in die epe.
klilive öffentliche Versteigerung der. dem Gehler» ge-
hörigen, im Nru»dbuche Gul Thurnan 5ul> 1'om. 2,
Vc'.g'Nr. 324 voilommenden. i» Schöpfenberg gelege»
neu Berg ' Realitäi im gelichllich srhoblnen SchäplingS«
werihe von 600 fi. ö. W. . gewilligt! und zur Vornahme
derjclben die dlei Fli!l'il!lmgalagsat)u»gen ans dell 17.
Februar auf den 17, März uud anf de» 24. Apri l 1862
jedesmal Vormittags um 9 Ubr in loko der Reali läl
mil dem Anhange bestimmt worden, daß oie feilzublt'
lliide Reali läl nur bei der lehteu Hcilbielung auch unler
den, Schählüigöwerthe an den Mcistbirttüden bilitan«
gegeben werde.

Das Schäpnngöprolokoll. der Grnndbnchseltrnkt
und die l,'izi!alio!>Sbedi»gnisse köüimi bci diesciil Gerichte
in den gcwöhlllichru AmlSstuuden einglseheu werden.

K. l. Bezillöanu Tschernembl. als Gericht, am
26. November 1 8 6 l .

6. 73. (3) A l . 3025. 1
E d i t , .

Von dlim k. k. Bezilksamte i !^,^si laß, alS Oc«
ricbt, w i l d dem unbekannt wo befindlichen Michael
Peutz von Großnnaschou und dem verschullenei, Io»
hann lluschin von Gallhl ' f hiermil erinnert!

E^ habe Johann Win la r von Nak lo , wider
dieselben die K l a g , auf Anerkennung der Besitz-
und EigeiUliumsrecht, rücksichlllch der im lHru»d,
buche der Herlsch,,ft Thulnamhart «»!) iüerg..^1lr.
308 vorkommenden Weingarttealität u»d Oewäl) l '
anschrcid!lng,8,ll» >»!-.-»««. !3 Dezember l « 6 l , Z, 3025,
hicsamts «ligcluchl, wolüb l r zilr oidc»!lichen Ver<
dandlnng die Tagsatznng auf den l l . ss«bruar l862
frül) 9 Uhr mit dem Anhangt des §, 29 G . O.
ingeordnct, u:>d den Geklagt,n wegen ihres un»
bekannlcn Aufcnlhalteö M a i l i n Nclel von Groß'
mraschou als l.'iil-nlol- »ll 2s.l>,lll anf ihre Gefal?l
und Küsten bestellt wurde.

Deffcn werden diesclben zu dem (3nd, v l l '
ständiges, daß sie allenfalls zu rechter Z l i t s'lll»
zu erscheinen, oder sich einen ander» Sachwa><el
zu bestellen und antier namhaft zu mache,, habt"'
widriglns diese Nechl5s^che mit dem anfgsstllllc"
Kurator verhandelt werd,» wi rd .

K. k. Bezi r lsaml ^ „ s s t l a ß , alö G, l icht . <"«
13. Dezember l 8 6 l .


